
Medizinalcannabis 
Vom ersten Rezept zur sicheren HV-Routine [Teil 2]

 

Live-Online-Seminar für Apotheker*in, PTA, PKA

Referenten:
Dr. Richard Böser
Leonhard Eßmann 
Cansativa GmbH

Dauer: 
von 14:00 bis 17:00 Uhr

Termin:
Montag, 16.11.2026

System für die Übertragung:
Zoom

Teilnehmergebühr:
kostenfrei 

Buchen unter: 
www.h-a-v.de
Rubrik: Seminare
Oder QR Code scannen

Organisation und Durchführung:
GVA GmbH
Strahlenbergerstraße 112
63067 Offenbach
T: 069/7920050
E: seminare@h-a-v.de

Medizinalcannabis gewinnt für Vor-Ort-Apotheken zunehmend an 
Bedeutung. Dieses Seminar vermittelt praxisnahes Wissen für 
einen sicheren und effizienten Apothekenalltag.

Im Fokus steht der gesamte Versorgungsprozess – von 
Rezeptprüfung, Warenfluss und Abfüllung bis hin zu Beratung, 
Dokumentation und Abrechnung. Typische Stolperstellen werden 
praxisnah erläutert, damit Ihr Team Sicherheit und Routine im 
Umgang mit Medizinalcannabis gewinnt.

Das Seminar richtet sich an das gesamte Apothekenpersonal 
und stärkt Fachwissen sowie Beratungskompetenz. 
Die Inhalte reichen von pharmakologischen Grundlagen über 
Qualitäts- und Prozessmanagement bis zu abrechnungs-
relevanten Themen.

Fortbildungspunkte der Apothekerkammer Hessen: 4

Pharmakologische Grundlagen für den HV
THC/CBD & Co., Terpene, Endocannabinoid-System – 
verständlich und praxisrelevant. 
Indikation & Verordnungsverhalten
Häufige Indikationen, typische Verordnergruppen, Einordnung 
von GKV/PKV-Konstellationen.
Produkte & Darreichungsformen
Blüten vs. Extrakte, Wirkkurven, THC/CBD-Verhältnisse, 
sinnvolle Interpretation von Kultivar-/Sorteninfos.
Apothekenprozesse von A bis Z
Bestellung/Patientenaufnahme, Wareneingang, 
Identitätsprüfung, Lagerung, Abfüllung, Abgabe & Beratung 
Qualitäts- und Sicherheitsaspekte
GMP-Logik, Chargen-/Lieferantenzertifikate, Rückrufprozesse, 
typische Dokumentationspflichten und Aufbewahrung.
Rezeptprüfung & Abrechnung
Hilfstaxe (Anlage 10), häufige Fehlerquellen, Retax-Risikofelder
 – und wie man sie im Team vermeidet. 
Alltagsfälle & Beratungssicherheit
Gesprächsleitfaden, Grenzen der Beratung, patientengerechte 
Hinweise (z. B. Fahrtüchtigkeit/Reisen) und Teamrollen. 

Themenschwerpunkte:

Mit freundlicher Unterstüzung von 
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